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SCHAROTL Nachrichten
Das Jahr 1979 wurde zum Jahr des Kindes erklärt. Alle Medien sprechen
davon. Was wird mit unseren Kinder geschehen

In Ungarn ist ein Zigeunerischer Poet sehr aktiv für unsere Rechte.
In Ungarn existiert eine gute Organisation, dessen Vorsitzender Herr
Lakatos ist. Diese Organisation ist auch der Romano Internationalno
Jekethanibe angeschlossen.

In der zweiten Woche Januar kam eine halbstündige Fernsehsendung über
die Rom in Deutschland. Autorin war die Journalistin Frau Geiges.

Ist Euch bekannt, dass in Belgien von der EG (Europäische Gemeinschaft)

Gelder bezahlt wurden für ziganalogische Studien, resp. für
Ziganalogen?

In Baden-Baden (BRD) wurde ein Verband gegründet. Er ist mit seinem
Programm der RIJ (Romano Internationalno Jekethanibe) angeschlossen.
Präsident ist Herr Vinschent Rose. Seine Familie ist in den
Konzentrationslager umgekommen. Für seine Tätigkeit bekam er eine hohe
Auszeichnung, welche ihm vom Bundespräsidenten Scheel überreicht wurde.

Eine grosse Briefkorrespondenz gibt es zwischen der UNO Genf, der UNO
New York und der Zigeunerorganisation RIJ. Diese Arbeiten werden ohne
Sekretariat durchgeführt. Der Sitz (Hauptquartier) befindet sich in
Bern, wo der Präsident Herr Dr. Jan Cibula alles erledigt.
Ende letzten Jahres kamen weiter Bücher über die Zigeuner und ihr
Leben heraus:
VERDAMMTER ZIGEUNER von Ronald Lee, er stammt von Kalderasch, Kanada.
GäRTEN DER EINWEIHUNG und UNTER HEXEN UND ZAUBERN von Pierre DerIon,
Paris. -T

WELT DES TAROT von Sergius Golowin. Es geht um Geheimnis und Lehre der
78 Karten der Zigeuner. ^ i m m—m—1^—»

Gert Schwab Edgar Vüpper Zigeuner. Porträt einer Randgruppe.

Bitterer Rauch, von Menyhert Lakatos.

Obige Bücher erhalten Sie alle beim SPHINX-Verlag, D. A. Hagenbach,
Spalenberg 38, 4003 Basel.
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Der Kassier hat das Wort:

Auf Grund eines Sekretärinnenwechsels konnten die Genossenschaftsbeiträge pro
1978 nicht mehr rechtzeitig eingefordert werden. Es haben trotz Aufforderung
leider nur 15 Genossenschaftsmitglieder ihren jährlichen Beitrag einbezahlt.
Da anfänglich niemand wusste ob nun das Scharotl weiter bestehen würde oder nicht
gingen im 1978 lediglich 27 Einzahlungen für das Scharottl ein und nicht wie in
andern Jahren über 100. An dieser Stelle sei nochmals betont der Jahresbeitrag
für das Scharotl beläuft sich auf Fr. 25.—.

Wenn wir Jenischen weiter in der Form einer Genossenschaft es geht leider in
unserer Rechtsgesellschaft nicht anders weiterbestehen wollen, so müssen wir
Euch allen dringend in Erinnerung rufen, wir brauchen die Unterstützung von

Euch allen, sei es von Jenischen als Genossenschafter, sei es als Freunde der
Genossenschaft und Spender oder Scharotl-Abonennten.

Wir weisen in diesem Jahr einen Ausgabenüberschuss von Fr. 2578.05 auf, Ausgaben

die für uns zwingend waren utd unumgänglich.

Radgenosttns

BärtscRirKassier

ja - ich Möchte "scharotl" abonnieren:

Name: Vorname :

Strasse: • PLZ/Ort:

"SCHAROTL" erscheint 4 Mal im Jahr.
Ein Unterstützungsabonnement kostet Fr. 25.-
Einzelnummer Fr. 4.—
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